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D er PVC-Hersteller brachte beide Produkt-

reihen im Jahr 2020 unter der Marke 

VynoEcoSolutions auf den Markt. Dessen 

Portfolio umfasst neben den PVC-Typen auch 

Eine neue  
PVC-Generation 
Wie wäre es, wenn wir den CO2-Fußabdruck von PVC-Produkten deut-
lich verringern könnten, ohne Kompromisse bei Qualität, Haltbarkeit 
oder Leistung in Kauf nehmen oder Verfahren ändern zu müssen?

Mit dem von Vynova angebotenen Portfolio aus „bio-attributed“ oder „circular-attributed“  

Produkten, einer neuen Generation von PVC-Typen, die mit Rohstoffen aus Biomasse oder 

Kunststoffabfällen hergestellt werden, ist dies möglich.

­
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300 attraktive Wohnungen

Bereits 136 Mietwohnungen sind im Rahmen 

des ersten Bauabschnitts fertiggestellt und 

bezogen, weitere 101 Wohneinheiten befinden 

sich kurz vor der Fertigstellung. Zusammen mit 

dem dritten Bauabschnitt sollen insgesamt 

300 barrierefreie Zwei- bis Fünf-Zimmerwoh-

nungen entstehen, mit einer Größe zwischen 

ca. 39 und 186 Quadratmetern. Zur urbanen 

Belebung des Quartiers werden im Erdge-

schossbereich der drei- bis sechsgeschossigen 

Gebäudeensembles darüber hinaus Gewerbe 

und Gastronomie eine Heimat finden.

D ie Wiesbadenbrücke ist eine künstliche 

Halbinsel im Westen des Großen Hafens. 

Den Großteil des rund 50.000 Quadrat-

meter großen Areals, das bis zur Jahrtausend-

wende überwiegend militärisch genutzt wurde, 

konnte die Wilhelmshavener Wohnungsbauge-

nossenschaft SPAR + BAU in den Jahren 2014 

und 2017 erwerben. Hier errichtet sie nun in 

insgesamt drei Bauabschnitten ein imposan-

tes Neubauprojekt, das die städtebauliche 

Entwicklung der fast 80.000 Einwohnerstadt 

nachhaltig prägen wird. 

Auf der Wiesbadenbrücke in Wilhelmshaven entstehen in drei Bauabschnitten bezahlbare Mietwohnun-
gen in einzigartiger Wasserlage.� Foto: AGPU MEDIA

Abwechslungsreiches Umfeld

Über die neue Flaniermeile, die Jadeallee, errei-

chen die Bewohner die Innenstadt mit zahlrei-

chen Einkaufsmöglichkeiten in nur wenigen 

Minuten. In unmittelbarer Nähe befinden sich 

außerdem das beliebte Kulturzentrum „Pump-

werk“, das Naherholungsgebiet „Banter See“ 

sowie Cafés und Restaurants. Die Nähe zum 

Zentrum, zum Südstrand sowie zu den viel-

seitigen kulturellen und gastronomischen 

Angeboten schafft ein abwechslungsreiches 

Wohnumfeld, in dem es sich trotzdem ruhig 

und entspannt leben lässt.  

Phantastischer Ausblick

Die mehrgeschossigen Gebäude fügen sich mit 

ihren rotbraunen Klinkern gut in die ortsty

pische Bauweise ein. Besonders schön ist, dass 

alle Wohnungen einen unverbauten Blick auf 

das Wasser bieten, der sich über die großzü-

gigen Terrassen oder die Balkone mit transpa-

renter Glasverkleidung genießen lässt. Am ein-

drucksvollsten ist natürlich die Aussicht von 

den höhergelegenen Penthouse-Wohnungen. 

Gute Wärmedämmung

Kunststofffenster und -türen, die das Langen-

horner Unternehmen BALTIC Fenster aus VEKA 

Profilen gefertigt hat, erlauben einen ungehin-

Mit Blick aufs 
Wasser 
In einer der begehrtesten Wasserlagen von Wilhelmshaven entstehen 
derzeit 300 bezahlbare Mietwohnungen im KfW 55-Standard.

Die Wohnungen mit atemberaubendem Wasserblick befinden sich mitten im Großen Hafen 

auf dem Areal der Wiesbadenbrücke, einem Filetstück von Wilhelmshaven. Wer hier eine Woh-

nung bezieht, kann sich besonders glücklich schätzen, denn schöner geht es kaum. Gleichzeitig 

erfüllen die Neubauten hohe energetische Standards: ein Beitrag zum Klimaschutz und zur 

Kostenminimierung angesichts rasant steigender Energiepreise.

Die Lage am Wasser und die Nähe zum Wilhelmshavener Zentrum machen das neue Wohnquartier so 
begehrt.� Foto: AGPU MEDIA

	

	 ✔	 Bio-attributed PVC:  

	 90 % weniger CO2-Emissionen

	 ✔	 Circular-attributed PVC: 

	 50 % weniger CO2-Emissionen

	 ✔	 zertifiziert nach international 	

	 anerkannten Rahmen- 

	 bedingungen
eine „renewable“ Natronlauge, produziert mit 

erneuerbarer Energie, sowie eine Reihe von 

Kaliumderivaten mit reduziertem CO2-Fußab-

druck. 
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herstellung, oder gebrauchtes Speiseöl. Durch 

die Nutzung dieser Grundstoffe reduziert sich 

der Verbrauch fossiler Rohstoffe, die üblicher-

weise in den Herstellungsprozessen eingesetzt 

werden.

Kreislauforientierte Produkte 
Das neue „circular-attributed“  PVC der Marke 

VynoEcoSolutions entsteht unter Verwendung 

von Ethylen, das aus gemischten Kunststoff

abfällen gewonnen wird. Dies trägt zum nach-

haltigen Umgang mit schwer zu verwertenden 

Kunststoffabfallströmen bei. 

Das innovative Portfolio bietet Kunststoffverar-

beitern die Möglichkeit, den CO2-Fußabdruck 

sowohl ihrer Hart- als auch ihrer Weich-PVC-

Produkte in unterschiedlichen Anwendungen 

erheblich zu reduzieren. Da es sich um nach-

haltige „Drop-in“-Produkte handelt, können 

sen produziert wird, die nicht in Konkurrenz 

zu Nahrungsmitteln stehen. Beispiele hierfür 

sind Tallöl, ein Nebenprodukt bei der Papier-

­
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Die Energiesparfenster und -türen mit ihren 
innen weißen Profilansichten lassen sich mit 
vielen Einrichtungsstilen kombinieren.  
� Foto: Klaus Dieter Erber 

derten Blick auf das großzügige Hafengelän-

de. Bei den Gebäuden des ersten und zweiten 

Bauabschnittes wurden mehr als 1.200 meist 

mehrteilige Elemente verbaut. Das verwende-

te Energiespar-Profilsystem SOFTLINE 82MD 

bietet als fertiges Fenster mit seiner innova-

tiven Geometrie und bei der Verwendung der 

geeigneten Verglasung einen ausgezeichne-

ten UW-Wärmedämmwert von <0,8W/(m2K). 

Dadurch ist es besonders energieeffizient: ein 

sehr beruhigender Vorteil für die Mieter, die 

sich gerade in Anbetracht rasant steigender 

Preise über einen moderaten Energieverbrauch 

freuen. Die aus stabilen Klasse-A-Profilen von 

VEKA hergestellten Fenster sind universell für 

Neubau und Sanierung einsetzbar, sorgen 

gleichzeitig für eine behagliche Atmosphäre 

und dank ihres hohen Schallschutzes auch für 

Mit ihrer grauen Aluminium-Optik in der Außen-

ansicht passen die Fenster gut zum eleganten 

Erscheinungsbild des neu entstehenden Wohn-

quartiers. Doch nicht nur mit ihrer Optik oder 

den Dämmeigenschaften überzeugen die dort 

installierten Kunststofffenster, auch die Wider-

standskraft der einzelnen Elemente gegenüber 

äußeren Einflüssen erfüllen in der exponier-

ten Lage direkt an der Nordseeküste höchste 

Beanspruchungsklassen. Im Innenbereich las-

sen sich die Rahmen dank ihrer weißen Farbge-

bung mit vielen Einrichtungsstilen und Farben 

kombinieren. Der außen angebrachte Sonnen-

schutz aus farblich abgestimmten Textilscreens 

spart ebenfalls Energie, weil sich die Wohnun-

gen trotz großzügiger Fensterflächen nicht so 

schnell aufheizen. So kann der Einsatz ener-

gieintensiver Klimageräte reduziert werden.

Die Energiesparfenster passen mit ihrer grauen Aluminium-Optik gut zur dunklen Klinkerfassade. � ­
� Foto: AGPU MEDIA

ein ruhiges Wohnen am Wasser. Die eingesetz-

ten Profile tragen wie auch weitere Produkte des 

Unternehmens aus Sendenhorst das VinylPlus® 

Product Label, was sie als besonders leistungs-

fähige und nachhaltige PVC-Bauanwendungen 

auszeichnet. Das Zertifikat wird seit 2018 an 

Unternehmen vergeben, die eine ganzheitliche 

Nachhaltigkeitsstrategie verfolgen und strenge 

Kriterien erfüllen. 

Hochwertige Ausstattung

Die Mietwohnungen sind ausgesprochen 

hochwertig ausgestattet und barrierefrei durch 

Aufzüge zu erreichen. Während Küche, Bade-

zimmer, Gäste-WC und Abstellraum gefliest 

sind, können die Mieter alle weiteren Räume 

ihren Vorstellungen entsprechend selbst aus-

statten. Dabei kommen oft auch pflegeleichte 

Vinylböden zum Einsatz, die sehr robust und 

langlebig sind. Sie werden in einer großen 

Designvielfalt zum Beispiel in zahlreichen Holz-

optiken und unterschiedlichen Formaten ange-

boten und lassen sich in diversen Mustern ver-

legen. Energieeffiziente Fußbodenheizungen 

in Kombination mit kontrollierten Wohnraum-

lüftungsanlagen sorgen für ein behagliches 

Wohnklima. Für zusätzliche Sicherheit in den 

Wohnungen sorgen auch die verbauten Kunst-

stofffenster, die alle über die von der Polizei 

für Wohnhäuser empfohlene Widerstandsklas-

se RC2N verfügen und so einbruchhemmend 

wirken. 

Die drei- bis sechsgeschossigen Gebäude wurden mit wärmedämmenden Kunststofffenstern ausgestattet, 
um Energie zu sparen.� Foto: AGPU MEDIA

Hohe Wohnungsnachfrage

Das vom Architekturbüro Metaplan Planungs-

gesellschaft aus Jever entwickelte Bauprojekt 

ist aufgrund seiner einzigartigen Lage am Was-

ser, der hochwertigen Ausstattung und nicht 

zuletzt der zentralen Lage außerordentlich 

beliebt. So wundert es nicht, dass die bereits 

fertiggestellten Wohnungen alle vermietet 

sind. Dass die Mieter dort lebenslanges Wohn-

recht genießen, ist ein weiterer unschätzbarer 

Vorteil in Anbetracht der angespannten Lage 

auf dem Wohnungsmarkt.

INFO   https://www.veka.de, 

https://www.spar-und-bau.de

Die Wohnungen auf der Wiesbaden-
brücke liegen ganz in der Nähe des 
Südstrands, der viel Gelegenheit 
zum Baden und Flanieren bietet.  
� Foto: AGPU MEDIA

Produkte aus Bio-Rohstoffen
„Bio-attributed“ PVC wird aus erneuerbarem 

Ethylen hergestellt, das wiederum aus Biomas-

Kunden diese in ihren bestehenden Anlagen 

unter identischen Prozessbedingungen verar-

beiten. Die neuen Produkte sind ISCC PLUS 

zertifiziert, so dass eine strenge Rückverfolg-

barkeit und Überprüfung durch unabhängige 

Auditoren garantiert sind.

Deutliche CO2-Reduzierungen
Ein aktuelles Beispiel: Nicoll, ein führendes 

europäisches Unternehmen für thermoplas-

tische Lösungen im Baubereich und Teil der 

Aliaxis Gruppe,  verwendet das „bio-attributed“ 

PVC für sein HOMETECH® System zur geräusch-

losen Abwasserableitung. Dadurch wird der CO2-

Fußabdruck des Endprodukts schätzungsweise 

um 60 Prozent im Vergleich zu herkömmlichen 

Endprodukten reduziert: eine große Unterstüt-

zung für den Baubereich auf dem Weg in eine 

kohlenstoffarme Zukunft.

INFO   www.vynova-group.com/bio-attributed-pvc

Die PVC-Typen von VynoEcoSolutions werden beispielsweise zur Produktion langlebiger Rohre für unsere 
Wasserversorgung eingesetzt.� Foto: AdobeStock/Vynova  
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Ausgezeichnet für Innovationen mit 
PVC: die Gewinner der Awards 2019. 
� Foto: INOVYN Deutschland GmbH

Zur energieeffizienten PVC-Herstellung werden im Sinne des Klimaschutzes zunehmend erneuerbare Ener-
gien eingesetzt.

D ie Kampagne zeigt, wie sich PVC durch 

neue Wege bei der Produktion über den 

gesamten Lebenszyklus noch weiter zu 

einem nachhaltigen und langfristig zukunfts-

weisenden Werkstoff entwickelt. In diesem 

Rahmen werden für das gesamte Portfolio 

alternative Produkttypen angeboten, die auf 

erneuerbaren Energien und einer nachhalti-

gen Rohstoffbasis für Ethylen aufbauen. So 

wird zur Gewinnung des Ethylens auf biologi-

sche Einsatzstoffe wie gebrauchte Öle aus der 

Gastronomie zurückgegriffen, die so recycelt 

werden. Neben einer biobasierten Rohstoffba-

sis erforscht das Unternehmen, das vor allem 

den Markt für langlebige Anwendungen im 

Bau- und Kfz-Bereich bedient, weitere poten-

zielle Quellen für eine nachhaltige Rohstoff-

gewinnung. Hierzu gehören beispielsweise 

das chemische Recycling und Carbon-Capture 

Technologien.      

44

D er PVC-Hersteller kennt die Möglichkeiten, 

Herausforderungen und die sich än­der­nden 

Bedürfnisse seiner Kunden und richtet sei-

ne Produkte gezielt darauf aus. „INOVYN spielt 

eine entscheidende Rolle da­bei, die technolo-

gischen Herausforderungen in einem sich 

wandelnden globalen PVC-Markt zu lösen. 

Kontinuierliche Investitionen in Innovationen 

und unsere Erfahrung bei der Entwicklung 

neuer Produkte und Verfahren sind wichtige 

Voraussetzungen, um die PVC-Branche in eine 

nachhaltigere und erfolgreichere Zukunft zu 

führen", erklärt CEO Geir Tuft.

Bio-basiertes PVC
Zu den jüngsten Produktvorstellungen des 

Un­ternehmens gehören maßgeschneiderte 

hochviskose PVC-Typen für leistungs­fä­hige 

Kleb- und Dichtstoffe für die Automobilindus-

trie. Außerdem das weltweit erste Portfolio von 

kohlenstoffarmen PVC-Produkten auf Basis 

erneuer­barer Rohstoffe. Die unter dem Marken-

namen BIOVYNTM angebotenen Produkte wer-

den beispielsweise für die Innenausstattung 

von Automobilen, für edle Kunstleder, Sportbe-

kleidung oder Bauprodukte wie Rohre und 

Fensterprofile sowie eine breite Palette medi

zinischer Anwendungen eingesetzt. 

Produzieren mit 
nachhaltigen Rohstoffen
Mit ihrer Future-Fit Kampagne treibt Vestolit den Einsatz nicht-fossiler 
Rohstoffe voran und erweitert ihr Produktportfolio.

Vielseitige, langlebige und recycelbare PVC-Produkte tragen deutlich zur Nachhaltigkeit von 

Bau- und Infrastrukturprojekten bei. Deshalb arbeitet die Vestolit GmbH in Marl mit ihrer 

Future-Fit Kampagne daran, den Werkstoff auf Basis nachhaltiger und energieeffizienter Tech-

nologien herzustellen. Dadurch konnte das Unternehmen den CO2-Fußabdruck seiner Produkte 

ganz im Sinne der Klimaschutzziele drastisch reduzieren, indem nicht-fossile Rohstoffe und 

Energie eingesetzt werden. 

BIOVYNTM wird in einer Vielzahl von 
Anwendungen eingesetzt, z.B. für edle 
Kunstleder im Automobil-Innenraum.
� Foto: shutterstock/INOVYN Deutschland GmbH

Die Verleihung der Awards findet – wie auch 2019 – zeitgleich mit der internationalen Kunststoffmesse 
in Düsseldorf statt.� Foto: INOVYN Deutschland GmbH

INNOVATION UND  
NACHHALTIGKEIT MIT PVC
Der PVC-Hersteller INOVYN hat in den letzten fünf Jahren über 30 neue 
Produkte auf den Markt gebracht und dabei neue Maßstäbe gesetzt.

Mit nachdrücklichem Fokus auf Sicherheit und Nachhaltigkeit arbeitet das Unternehmen  

kontinuierlich an der Entwicklung neuer Produkte, treibt Prozessinnovationen aktiv voran 

und erhöht die Leistungsfähigkeit seiner Anlagen. Die neuen Vinylprodukte sorgen dabei für 

deutlich niedrigere Kohlenstoffemissionen. Darüber hinaus verbessern sie die Effizienz und  

Leistung in wichtigen Anwendungsbereichen wie der Automobil-, Bau- und Modeindustrie.

Profile zum Beispiel für Fenster und Kabel
kanäle werden auf Basis nachhaltiger und 
energieeffizienter Technologien hergestellt.



­

­

­

5

Produkte mit identischen Eigenschaften 
Da die neuen eingesetzten Rohstoffe chemisch 

identisch sind, verfügen die Produkte über die 

gleichen technischen Eigenschaften und Spe-

zifikationen wie ihre fossilen Pendants. Des-

halb entfallen langwierige Testverfahren im 

Rahmen der Qualitätssicherung, so dass PVC-

Verarbeiter auch kurzfristig umsteigen können. 

Auch die Qualität der langlebigen Endprodukte 

wie Fensterprofile, Rohre, Verkleidungspro­file, 

Kabelkanäle oder technische Profile bleibt 

erhalten. Das gilt auch für das Pasten-PVC des 

Marler Unternehmens, das zur Produktion von 

Tapeten, Bodenbelägen, Planenstoffen und ­

Kfz-Unterbodenschutz eingesetzt wird.

Durch das Massebilanzverfahren, mit dessen 

Hilfe zunehmend erneuerbare Rohstoffe zur 

Produktion eingesetzt werden sollen, kann das 

biobasierte Portfolio kurzfristig und in individu-

ell angepassten Mengen zur Verfügung gestellt 

werden. Um auch hier eine verifizierte Reduk-

tion des CO2-Fußabdrucks zu ermöglichen, 

verfügt der Vinyl-Hersteller über eine ISCC+ 

Zertifizierung. Dadurch wird der Einsatz einer 

nicht-fossilen Rohstoffbasis entlang der gesam-

ten Wertschöpfungskette sichergestellt.

INFO  www.vestolit.com

 

Ziel ist die klimaneutrale Produktion
Mit der radikalen Veränderung bei den beiden 

größten Emissionsverursachern in der Produk-

tion will das Marler Unternehmen den Effekt auf 

das Klima minimieren. Mit dem Ziel, langfris-

tig vollkommen klimaneutral zu produzieren. 

Die schon heute angebotenen biobasierten 

Produkte ermöglichen eine Reduktion des Pro-

dukt-CO2-Fußabdrucks um ca. 60-85 Prozent. 

Im ersten Halbjahr 2022 konnten so bereits 

über 1.000 Tonnen CO2-Emissionen eingespart 

werden. Auch Kunden des Vinyl-Experten profi-

tieren davon, können sie doch die wachsenden 

Anforderungen an ihre Produkte mit reduzier-

ten CO2-Fußabdrücken erfüllen und sich gleich-

zeitig flexibler an neue Markttrends und Regu-

latorien anpassen.

Die nachhaltigen Rohstoffe kom-
men unter anderem in medizini-
schen Anwendungen zum Einsatz 
und ermöglichen eine Reduktion 
des CO2-Fußabdrucks von bis zu 
85 Prozent.

Fokus Nachhaltigkeit
In diesem Jahr konzentrieren sich die Awards 

entsprechend der Nachhaltigkeitsziele des 

Unternehmens auf die vier Kategorien Respon-

sible Care, Klimaneutralität, Kreislaufwirtschaft 

und den Nutzen für die Gesellschaft. „Da wir 

uns auf dem Weg in eine Kreislaufwirtschaft 

befinden, liegt der Schwerpunkt der diesjäh

rigen INOVYN Awards auf dem beherrschenden 

Thema unserer Branche, der Nachhaltigkeit.  

Mit über 130 Beiträgen aus der ga­nzen Welt 

spiegeln die diesjährigen Awards die globale 

Ausrichtung unserer Branche eindrucksvoll 

wider", freut sich Geir Tuft. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb finden 

Sie unter: 

INFO  www.inovynawards.com

­­

IMMER AKTUELL MIT DER APP "PVC HUB" 

EDITORIAL

Auf Sparkurs
Europa muss Energie sparen: Das gilt für Industrie und Privatpersonen gleichermaßen. Ange-

sichts der Gasknappheit haben sich die EU-Staaten verpflichtet, ihren Gasverbrauch im Ver

gleich zum Durchschnitt der letzten fünf Jahre um mindestens 15 Prozent zu verringern, 

Deutschland sogar um 20 Prozent. Die PVC-Branche stellt sich dieser Verantwortung mit einem 

Bündel von Maßnahmen. So zum Beispiel durch die weitere Optimierung von Produktions

prozessen sowie die vermehrte Nutzung von erneuerbaren Energien und Rohstoffen bei der 

Herstellung ihrer Werkstoffe und Endprodukte. Darüber hinaus können durch die lange Nut-

zung der vielen Produkte und den geringen Wartungsaufwand während dieser Zeit Energie 

und Rohstoffe eingespart und gleichzeitig CO2-Emissionen gesenkt werden. Nähere Informa-

tionen finden Sie in den Beiträgen dieser Ausgabe.

Explodierende Energiekosten sind nicht die einzige Herausforderung. Auch die Preise für Roh-

stoffe und Baumaterialien steigen rapide. Hinzu kommen Materialengpässe, Lieferschwierig-

keiten und der Fachkräftemangel. All diese Entwicklungen hinterlassen inzwischen  Spuren 

im Baubereich. So ist der Auftragseingang im Bauhauptgewerbe im ersten Halbjahr 2022 

um 3 Prozent und allein im Juni um über 13 Prozent im Vergleich zum Vorjahr gesunken. In 

Anbetracht steigender Rohstoffpreise und Zinsen ist wohl kaum zu erwarten, dass die für 

dieses Jahr von der Bundesregierung avisierten 400.000 Wohnungen wirklich gebaut werden 

können. Der Hauptverband der Deutschen Bauindustrie befürchtet, dass große Auftraggeber 

und Unternehmen wie Wohnungsbaugesellschaften Neubauprojekte erstmal zurückstellen 

und den Fokus auf die Fertigstellung begonnener Projekte legen.

 

Keiner kann in die Zukunft schauen und alle Entwicklungen voraussehen. Aber es wäre wün-

schenswert, wenn die Menschen wieder ein wenig mehr Planungssicherheit hätten, wenn sie 

Bauen und Sanieren möchten. Da wären beispielsweise verlässliche Rahmenbedingungen 

bei der Gebäudeförderung eine große Hilfe. So lässt sich auch die Motivation steigern, in die 

energetische Sanierung bestehender Häuser und Wohnungen zu investieren und damit den 

Klimaschutz gezielt voranzutreiben. Leistungsstarke PVC-Bauprodukte wie energieeffiziente 

Kunststofffenster, langlebige Rohre, pflegeleichte Bodenbeläge und robuste Dach- und Dich-

tungsbahnen spielen sowohl beim Neubau als auch bei der Sanierung ihre Vorteile gekonnt aus. 

Thomas Hülsmann
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Dritte Preisverleihung auf der „K 2022“
Um PVC-Innovationen auch weiterhin gezielt 

zu fördern, hat der PVC-Hersteller zum drit-

ten Mal seine INOVYN Awards initiiert. Am ­

20. Oktober 2022 findet in Düsseldorf zeit-

gleich mit der internationalen Leitmesse der 

Kunststoffindustrie „K 2022" die Preisverleihung 

statt. 

Die Anerkennung und Förderung der Akteure, 

die weltweit mit PVC arbeiten und dessen 

Innovationskraft eindrucksvoll unter Beweis 

stellen, zeigt, wie fortschrittlich, nachhaltig, 

vielseitig, kosteneffizient und sicher PVC heute 

eingesetzt wird. So leisten Produkte aus dem 

Werkstoff einen wichtigen Beitrag für unsere 

moderne Gesellschaft.

In der App „PVC HUB" bündelt AGPU MEDIA seit zehn Jahren zuverlässige 

Informationen von Experten rund um den Werkstoff PVC und führt dabei 

aktuelles Wissen über das Material, die Produkte im Einsatz, Verbraucher-

schutz und Umwelt einschließlich Recycling und nachhaltige Entwicklung 

zusammen. Die App „PVC HUB“ bietet Experten aus 

Deutschland, Europa und weltweit eine umfangreiche 

Wissensplattform. Sie ist für Geräte mit den Betriebssystemen Apple iOS und 

Google Android erhältlich und kann in dem jeweiligen AppStore herunterge-

laden werden. Darüber hinaus stehen alle Inhalte der App auch als Desktop-

Version zur Verfügung.

PVC
HUB           

Die App
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nur weniger Parameter – unter anderem ange-

schlossene Fläche, Wasserdurchlässigkeit des 

anstehenden Bodens, Größe des Drosselab-

flusses, Postleitzahl des Bauvorhabens etc. 

– erhält der Nutzer auf Tastendruck das erfor-

derliche Volumen der Rigole und/oder Retenti-

onsanlage. Die Bemessungsgrundlage erfolgt 

nach den geltenden Regelwerken zur Dimensi-

onierung von Anlagen aus Rigolenblöcken zur 

Versickerung und Retention von Regenwasser 

unter Berücksichtigung der ortsspezifischen 

Regendaten vom Deutschen Wetterdienst.

INFO      

www.funkegruppe.de/regenwasserberechnung 

ermöglichen Planern, Netzbetreibern und pri-

vaten Grundstücksbesitzern, nachhaltig und 

wirtschaftlich mit der Ressource Regenwasser 

umzugehen und zukunftsweisende Konzepte 

zu realisieren.

Arbeitshilfe für Planer und Anwender
Um Anwender bei der Dimensionierung der 

unterschiedlichen Systemlösungen zu unter-

stützen, hat das Unternehmen seinen Service 

noch weiter ausgebaut und ein Online-Regen-

wasserberechnungs-Tool entwickelt. Das Pro-

gramm ist leicht zu handhaben und unterstützt 

Planer und Architekten bei der Bemessung von 

D-Raintank 3000®-Rigolen. Nach der Eingabe 

schaffen die vom Deutschen Institut für Bau-

technik (DIBt) zugelassenen Produkte die Grund-

lage für den bestmöglichen Umgang mit den 

Unwägbarkeiten der Natur und damit für eine 

Eindämmung und Minimierung möglicher Scha-

densszenarien. Damit nimmt Funke als Sys-

temanbieter von Produkten aus vielseitig ein-

setzbarem Hart-PVC Verantwortung wahr und 

trägt den sich rasant wandelnden Ansprüchen 

im Bereich der Regenwasserbewirtschaftung 

Rechnung. Egal ob es um Reinigen, Versickern, 

Ableiten oder Speichern geht: Die Produkte 

Das wartungsarme D-Raintank 3000®-System 
eignet sich unter anderem zur Dach-, Hof-, 
Abstell­flächen- und Straßenentwässerung. 

Ab
bi

ld
un

ge
n:

 F
un

ke
 K

un
st

st
of

fe
 

Für Starkregen 
gewappnet
Um die Kanalisation bei Starkregen zu entlasten, geht Funke Kunststoffe 
neue Wege beim Umgang mit Niederschlagswasser.

Klimawandel, Starkregenereignisse und Flächenversiegelung tragen dazu bei, dass die Anfor-

derungen an die Entsorgungsleitungen stetig steigen. Insbesondere heftige Niederschläge 

verursachen immer wieder Sturzfluten in urbanen Bereichen. Umso wichtiger ist es, für den 

Ernstfall gewappnet zu sein. Ein angepasster Umgang mit Niederschlagswasser durch Versi-

ckerung oder gedrosselte Einleitung ist in den genannten Situationen erforderlich, um die 

Kanalisation zu entlasten und den hydraulischen Stress im Gewässer zu verringern.

Im neuen Licht
Die Albert-Schweitzer-Apotheke in Essen verwandelte sich während ihres sechswöchigen 

Umbaus in ein modernes Gesundheitszentrum. Die helle und freundliche Atmosphäre ver-

dankt das sichtbar veränderte Traditionsgeschäft einem innovativen Einrichtungskonzept, 

zu dem auch ein dunkler Designboden aus Vinyl gehört.       

Ausreichend Wasser für den Notfall: Gerade in Dürrephasen hilft die Nutzung der KS-Bluebox® als Lösch-
wasserreservoir bei der Bekämpfung von Bränden. 

U rsprünglich brauchten wir ‚nur‘ einen 

größeren Beratungsraum. Während der 

Planung haben wir uns dann doch für 

einen Komplettumbau entschieden, um die 

Struktur der Apotheke weiter verbessern zu 

können", sagt Apothekerin Johanna Blume, 

Tochter des Eigentümers und seit etwas über 

einem Jahr Filialleiterin. So sind dann ein 

größerer Verkaufsraum (Offizin) und ein dritter 

Handverkaufsplatz sowie weitere Arbeitsplätze 

im Backoffice dazugekommen.   

Gelungener Umbau
Durch die umfangreichen Umbaumaßnahmen 

und die größtenteils weiße Möblierung wir-

ken die Apothekenräume hell und aufgeräumt. 

O berflächenwasser soll möglichst kontrolliert 

abgeleitet und dabei sowohl sinnvoll als 

auch nachhaltig wiederverwendet werden. 

Bei der Regenwasserbewirtschaftung von mor-

gen werden die Entsiegelung von Flächen und 

die ortsnahe Versickerung von Oberflächenwas-

ser eine noch wichtigere Rolle spielen als heute.

Technische Lösungen für Rückhalt und Ver

sickerung gewinnen also weiter an Bedeu-­

tung. Vor diesem Hintergrund entwickelt die 

Funke Kunststoffe GmbH seit Jahren innovative 

Lösungen wie den D-Raintank 3000®, die 

D-Raintank 3000 smallbox® und die KS-Blue-

box®. Dank ihrer ausgezeichneten Leistungs-

parameter und technischen Eigenschaften 

Funke Regenwasserberechnungs-Tool
Rückhaltung und Versickerung

Mit wenigen Einträgen zum gewünschten 
Ergebnis: Das neue Regenwasserberech-
nungs-Tool unterstützt Planer und Anwender 
bei der Dimensionierung einer D-Raintank 
3000®-Rigole.
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hochwertigen Herkunftsnachweisen (HKNs) mit 

Qualitätslabel hergestellt. Je nach Typ beträgt 

die CO2-Einsparung bei diesem neuen Produkt 

ca. 25 Prozent im Vergleich zu konventionell 

hergestelltem Vinyl des Unternehmens – bei 

identischen technischen Eigenschaften und 

gleicher Produktqualität. Der jeweilige CO2-

Fußabdruck für das gesamte Produktportfolio 

wurde von der Sustainable AG nach der Norm 

ISO 14067 berechnet. Die Überprüfung und 

Zertifizierung erfolgt durch den TÜV Rhein-

land. Auch Natronlauge, die bei der Chlor-Pro-

duktion als Koppelprodukt hergestellt wird, 

bietet das Unternehmen als CO2-reduziertes 

Produkt an.

Die neu gestaltete Albert-Schweitzer-
Apotheke in Essen: gut sortiert, hell 
und freundlich.

Materialien steigt rapide an, da immer mehr 

Kunden nach Möglichkeiten suchen, ihren ­

CO2-Fußabdruck zu reduzieren und ihre Nach-

haltigkeitsziele zu erreichen", sagt Westlake 

Vinnolit-Geschäftsführer Dr. Karl-Martin Schel-

lerer. „Mit GreenVin® arbeiten wir daran, unser 

gesamtes Produktportfolio umweltfreundlicher 

und nachhaltiger zu gestalten."

Rund 25 Prozent weniger CO2 
Das klimafreundlichere PVC wird mit 100 Pro

zent erneuerbarem Strom auf der Grundlage von 

P VC ist einer der wichtigsten Kunststoffe 

und stellt seine Stärken jeden Tag in vie-

len Anwendungen unter Beweis. Zu ihnen 

gehören beispielsweise sehr langlebige Bau-

produkte wie Profile für Energiesparfenster und 

-türen, pflegeleichte Bodenbeläge, leichte Rohre 

wie auch beschichtete Gewebe für Membrandä-

cher und Fassadenverkleidungen. Oder lebens-

rettende Medizinprodukte wie Blutbeutel und 

Infusionsschläuche, die tagtäglich einen wichti-

gen Beitrag in der Patientenversorgung leisten. 

Hervorragende technische Eigenschaften sind 

bei all diesen Anwendungen aber längst nicht 

mehr alles. „Die Marktnachfrage nach kohlen-

stoffärmeren „lower-carbon“ Kunststoffen und 

Dazu bietet der Designboden mit seinem war-

men Holzton einen schönen Kontrast. Die im 

Chevronmuster verlegten Vinylplanken von 

PROJECT FLOORS waren ein Vorschlag von der 

mit der Modernisierung beauftragten Firma 

Wiemer Einrichtungen. „Da wir sonst bewusst 

alles etwas schlichter gehalten haben, war das 

genau die richtige Wahl, um noch ein beson-

deres Highlight zu setzen!“, freut sich Johanna 

Blume. „Der Boden bewährt sich im Alltag 

mit hoher Kundenfrequenz, und wir werden 

oftmals darauf angesprochen. Wir würden ihn 

jederzeit wieder verlegen lassen.“

Hohe Anforderungen
Beim Um- und Neubau von Apotheken sind 

vielfältige Vorgaben zu beachten, um den 

Produktion mit 
grünem Strom
Westlake Vinnolit nutzt zur PVC-Herstellung grünen Strom: ein entschei-
dender erster Schritt in Richtung Klimaneutralität.

Energie spielt bei der Herstellung von PVC eine wichtige Rolle. Genau hier setzt das Unterneh-

men mit seinen GreenVin® Produkten an und nutzt für die gesamte eigene Produktionskette 

vom Chlor bis zum PVC erneuerbaren Strom. Mit dem Ziel, CO2 einzusparen und klimafreund

lichere Produkte mit gleichbleibend hoher Qualität anzubieten.     

Lebensrettende Medizinprodukte aus PVC sind schon seit vielen Jahren unverzichtbar in der Patienten-
versorgung.
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Klimafreundlich produziert
Der Einsatz von erneuerbarem Strom ist – 

neben der kontinuierlichen Verbesserung der 

Energieeffizienz der Produktionsprozesse – ein 

wichtiger erster Schritt auf dem Weg zu einer 

komplett CO2-neutralen PVC-Produktion. Ver-

arbeiter reduzieren mit GreenVin® ihren eige-

nen CO2-Fußabdruck, können klimafreund

lichere Produkte entwickeln und sich so von 

ihren Wettbewerbern differenzieren. Gleichzei-

tig unterstützen sie gemeinsam mit dem PVC-

Hersteller die Energiewende und den europä-

ischen Green Deal.

INFO   www.westlakevinnolit.com

anspruchsvollen Bestimmungen der  Apothe-

kenbetriebsordnung gerecht zu werden. Die 

Abnahme vor der Eröffnung erfolgt durch das 

Gesundheitsamt, das beispielsweise überprüft, 

ob der Zugang barrierefrei ist, Abstände hin-

sichtlich der Diskretion bei der Beratung einge-

halten werden und die gewählten Materia­lien 

dem Hygieneplan entsprechen. Vinylböden, wie 

hier in der Albert-Schweitzer-Apotheke, werden 

auch gerne in Gesundheitsbauten mit hohen 

Hygienestandards verlegt. Sie sind sehr che-

mikalienbeständig, äußerst widerstandsfähig 

und lassen sich dank ihrer glatten Oberflä-

chen leicht reinigen. Daneben bieten sie einen 

hohen Gehkomfort, sind rutschhemmend und 

leise begehbar.

INFO     www.vinyl-erleben.de

Das Chevrondekor des Designbodens in 
Holzoptik bildet einen schönen Kontrast zur 
hellen modernen Apotheken-Einrichtung.

PVC wird unter anderem 
für die Herstellung von be-
sonders langlebigen Rohren 
benötigt.

GreenVin® Produkte werden mit erneuerbarem Strom produziert und ermöglichen bei der PVC-Herstel-
lung eine CO2-Einsparung von rund 25 Prozent.	
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CHP

Material ins Innere des Würfels. So ändert sich 

auch die Stimmung des organisch wirkenden 

Kunstraums kontinuierlich.

Schockierende Werke
Die Werke in der Ausstellungshalle flößen Be-

suchern dagegen eher Angst ein und geben 

kaum Anlass zu Hoffnung. Sie sind Ausdruck 

einer zunehmend von Gewalt, Brutalität und 

Kriegen gezeichneten Welt: politische Kunst, 

die zu drastischen und blutigen Bildern greift 

und damit zur beißenden Anklage unhaltbarer 

Zustände gerät.

Begabtes Ausnahmetalent
Kapoor stammt aus Mumbai und lebt seit 1973 

in London, wo er Kunst studierte. Der Bildhau-

er, dessen Werke weltweit hohe Anerkennung 

genießen, wurde 1991 mit dem renommier-

ten Turner-Preis für moderne Kunst und 2011 

mit der japanischen Auszeichnung „Praemium 

Imperiale“ geehrt. Zu seinen bekanntesten ­

Werken gehört die im Chicagoer Millennium ­

Park  aufgestellte „Cloud Gate“ aus hochglän-

zendem Edelstahl. Darüber hinaus hat er wei-

tere Monumentalwerke aus Vinyl-Membranen 

entworfen. So zum Beispiel die bordeauxrote 

Aufblas-Skulptur „Leviathan“ 2011 im Pariser 

Grand Palais, die Besucher während der Kunst-

schau MONUMENTA von außen und innen 

besichtigen konnten. Oder einige Jahre früher 

die 155 Meter lange Figur „Marsyas“ in der 

Turbinenhalle der Tate Gallery of Modern Art 

in London. Unvergessen ist darüber hinaus die 

etwa 18 Meter hohe aufblasbare Konzerthalle 

ARK NOVA aus PVC-beschichtetem Polyester-

gewebe. Die gemeinsam mit dem japanischen 

Architekten Arata Isozaki entwickelte mobile 

Spielstätte tourte zweieinhalb Jahre nach dem 

verheerenden Erdbeben in Japan (2011) durch 

die betroffenen Regionen und spendete den 

traumatisierten Menschen viel Trost.  

Initiator Tony Cragg
Der Wuppertaler Skulpturenpark Waldfrieden 

wurde im Jahr 2008 auf Privatinitiative des 

Bildhauers Tony Cragg ins Leben gerufen. Ein 

Besuch lohnt sich zu jeder Jahreszeit. Zwischen 

den Skulpturen durch den eindrucksvollen Park 

mit seinem alten Baumbestand zu schlendern, 

ist ein einzigartiges Kunsterlebnis, zumal die 

Anzahl der Exponate weltbekannter Künstler 

D er aus PVC-Membranen und Stahl gefer-

tigte Würfel hatte seinen ersten Auftritt 

im Jahr 2015 im Garten von Versailles. Mit 

einer Kantenlänge von 7,32 Metern gehört er zu 

den großen Monumentalwerken Kapoors und 

bringt es mit seiner tonnenschweren Metall

konstruktion auf ein ansehnliches Ge­wicht. Über 

die Kanten oder Seiten gespannte Membranen 

mit großzügigen Öffnungen nach innen prägen 

die Außenhülle des Kunstwerkes. An einer ­

Seite erinnert die runde Öffnung in der Mitte 

an einen riesigen Trichter. Der Auslass in der 

Oberfläche stülpt sich wie ein verjüngender 

Schlauch nach innen und durchzieht dort den 

Raum wie eine überdimensionale Lebensader. 

Ebenso wie an weiteren Stellen, so dass sich 

mehrere dieser Adern durch das Innere des 

Würfels schlängeln. 

Transluzente Membranen
Besucher können die Skulptur von der Seite 

her betreten und tauchen dabei in eine inten-

sivrote Traumwelt ein, regelrecht verschluckt 

von den Membranen. Die sich im Tagesverlauf 

und der Witterung verändernden Lichtstrahlen 

bahnen sich ihren Weg durch das transluzente 

kontinuierlich weiter wächst. Wechselausstel-

lungen hochkarätiger Künstler erweisen sich 

dabei immer wieder als besondere Publikums-

magnete. So wie bei Kapoor, mit dem Cragg 

schon seit Jahrzehnten befreundet ist. 

INFO    https://skulpturenpark-waldfrieden.de/

Ein Würfel  
voller Magie 
Der Wuppertaler Skulpturenpark widmet sich in einer Ausstellung den 
Werken des britischen Ausnahmekünstlers Anish Kapoor. 

Noch bis Ende 2022 sind ausgewählte Werke des Bildhauers in der mittleren der drei Ausstel

lungshallen im Wuppertaler Skulpturenpark Waldfrieden zu sehen. Eine besondere Attraktion ist 

darüber hinaus seine begehbare Großskulptur „Sectional Body Preparing for Monadic Singularity“,  

die open-air in dem großzügigen Parkgelände aufgebaut wurde. 

Dieser über sieben Meter hohe Würfel ist zusammen mit anderen Kunstwerken noch bis Ende 2022 im 
Wuppertaler Skulpturenpark Waldfrieden ausgestellt. � ­
� Anish Kapoor, Sectional Body Preparing for Monadic Singularity, 2015. © VG BildKunst 2022, Foto: Michael Richter

Anish Kapoor ist bekannt für seine überdimensi-
onalen Skulpturen, die Menschen überall auf der 
Welt faszinieren.

Im Inneren des riesigen Würfels durchziehen mehrere tiefrote Membran-Adern den Raum.� ­
�

Wie ein überdimensionaler Trichter wirkt die ­
riesige Öffnung an einer Seite der begehbaren 
Monumentalskulptur. ­
� Anish Kapoor, Sectional Body Preparing for Monadic ­

� Singularity, 2015. © VG BildKunst 2022, Foto: Ralf Silberkuhl


